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1 Deutsch global

Starten wir!

1 Ergänzen und vergleichen Sie.

Englisch Deutsch

global global

international

photo

Meine Sprache

2 a Schreiben Sie richtig.

H4llo, Klara.

H4llo, Anna. W13 g3ht's?

b Schreiben Sie den Dialog mit Satzzeichen (.?) richtig.

meinnameistsara

undwieheißtdu

ichheißepaul

A Freut mich sehr.

1 Welche Städte liegen in Deutschland, Österreich und der Schweiz? Unterstreichen Sie.

2

Rom Wien Berlin Peking Zürich München Athen Hamburg

Wen kennen Sie schon/ noch nicht in Ihrem Deutschkurs? Ergänzen Sie die Sätze.

Ich kenne schon

Ich

3 Ordnen Sie zu.

1 Freut

2 Aber ich wohne

3 Und sprichst du

4 Wie geht's

5 Lange nicht

4 Ergänzen und vergleichen Sie.

a jetzt hier in Berlin.

b mich sehr.

C gesehen.

d Deutsch, Spanisch...?

e dir denn? TIPP

noch nicht.

Sätze wie Freut mich sehr. kann

man häufig nicht Wort für Wort
übersetzen. Lernen Sie deshalb

solche Sätze auswendig.Wie geht's dir denn? Freut mich sehr. Lange nicht gesehen!

Englisch Deutsch Meine Sprache

How are you? Wie geht's dir denn?

Long time no see.

Nice to meet you.

fünf 5 LEKTION 1
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A

5 Ergänzen Sie.

dir gut Wie geht's gesehen

Leandro: Hallo, Karen. (1)

Karen: Hi, Leandro. Danke, gut. Und dir?

Leandro: Sehr (2)

Nicola: Hallo! Lange nicht (3)

Wie geht's euch?

Lea & Tim: Ciao Nicola. Uns geht's super.
Und (4) 기

6 a Ergänzen Sie die Personalpronomen.

dir denn?

Nominativ Dativ

wir

Nominativ Dativ

ich mir

du

er//sie ihm/ihm/ihr sie/ ihnen/Ihnen

b Welche Verben stehen mit dem Dativ? Unterstreichen Sie.

lieben gefallen helfen haben schmecken brauchen

gehören essen danken trinken

c Ergänzen Sie Verben aus 6b in der richtigen Form.

1 Welche Bluse gefällt dir denn?

Die Bluse hier. Sie ist auch nicht so teuer.

2 die Uhr hier dir?O Ja, das ist meine Uhr.

3

4

5 Hier, der Kaffee ist für dich. Oh, ich

es Ihnen? Ja, die Lasagne ist super!

mir bitte! Der Schrank ist wirklich schwer. 이

dir.

Ja, sicher.

d Ergänzen Sie die Personalpronomen in der richtigen Form.

1 Kannst du mir (ich) helfen? Ja, klar. Hast du ein Problem?

2 Ist das Carlos' Buch? Ja, es gehört

3 Hallo, Frau Becker, wie geht es
4 ◆ Seid ihr denn jetzt in Berlin? Und geht's

(er) und er liebt es.

(Sie)?O Danke gut. Und (Sie)?

(ihr) wirklich gut?

(wir) super hier!

Sie haben (ich) sehr geholfen. Wie kann ich (Sie) danken?

• Ach, kein Problem. Das mache ich doch gerne.

Ja, der Strand ist ganz toll für Kinder.

• Danke, ja, es geht
5>

6> Die Kinder sind am Strand. Es geht
°

기

8 . Wie schmecken

9

이 Ja, sie gehören (wir).

(sie) richtig gut.

Was macht ihr? Das Mädchen sucht seine Mutter und wir helfen

(ihr) die Spaghetti? Sehr gut.

(ihr)?Wem gehören die Fahrräder? Gehören sie

(es).

LEKTION 1 6 sechs
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7 Was passt? Unterstreichen Sie.

Ben: Hallo, Nina. Wie geht's (1) dir/ Ihnen/mir?
Nina: Hallo, Ben. Danke, gut. Und (2) dir/Ihnen/mir?

Ben: Sehr gut.

Herr Stark: Guten Abend, Frau Hall. Wie geht's (3) dir/Ihnen/ mir?

Frau Hall: Guten Abend, Herr Stark. Danke, (4) dir/Ihnen/mir

geht's gut. Und (5) dir/Ihnen/mir?

8 Was ist richtig? Unterstreichen Sie.

1 Meine Freunde sind in Amerika. Aber wie es euch/ihnen geht?

Das weiß ich nicht.

2 Mein Sohn und meine Tochter lernen Deutsch in der Schule.

Die Sprache gefällt ihnen/ihr sehr.

3 Meine Freundin arbeitet jetzt in Deutschland. Es geht ihm/ihr gut.

4 Es geht uns/euch gut hier in Berlin. Und wie geht's uns/euch?
5 Und das Auto? Ist es immer noch kaputt? Ich komme morgen nach

Wien, vielleicht kann ich uns/euch helfen!

9 Ergänzen Sie die Personalpronomen im Dativ.

1 ◆Hallo, Tim! Lange nicht gesehen! Geht's gut? Na ja, so lala.
2 Hallo, Feng! Hi, Mario! Wie geht's denn? Sehr gut, danke.

sehr.

helfen? Ja, klar.

3 Habt ihr am Wochenende wieder eine Wanderung gemacht? Ja, das gefällt

4 Du, wir haben Probleme mit der Übung. Kannst du

5 Und was machen Karen und Laura?

° Sie haben einen Job gefunden und gehen nach Berlin. Ich helfe

6 Guten Abend, Frau Decker. Wie geht's ? Danke, gut.

10 Ergänzen Sie. Name Stadt Postleitzahl Straße Telefon

Name

089 24 35 36 München Josef-Rieder-Straßе 80335Elisa

11 Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie.

1 Da lebe ich sehr gerne.

2 Fährt er Ski? Nein, er hat einen...

1

3 Musik ist mein.

4 Meine ...? Ich komme

aus der Schweiz.

5 Ich bin 22. Das ist mein...

6 Da wohnen viele

Menschen.

2

A
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B

12 a Unterstreichen Sie nicht und kein-.

1 Hast du keine Lust? Doch.

2 Kommst du nicht zum Deutschkurs? •Doch.

3 Ist das nicht dein USB-Stick? Doch.

4 Hast du kein Deutschbuch? Doch.

5 Ist das nicht unsere Deutschlehrerin? Doch.

6 Haben wir keine Pause? • Doch.

b Schreiben Sie zwei Dialoge wie in 12a.

? 이

? 이

1 13 a Hören Sie. Achten Sie auf das Wortende.

Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

mir dir ihr wir Vampir

vier hier | Klavier | Tier

14 b Hören Sie noch einmal und wiederholen Sie.

AUSSPRACHE

O mir, dir... spricht man am Ende wie irrr".

O mir, dir... spricht man am Ende wie ia".

Das rhört man nicht!

B In die weite Welt

1 Vorname (V) oder Nachname (N)? Ordnen Sie zu.

N Decker ✓Amanda Kopp David Daniel

Feng Nina Mario Rau Schmidt

Martha Ben Klein Kerstin Lahm

2 Formell oder informell? Ordnen Sie zu.

Guten Tag, Frau Müller Wie heißen Sie? Tschüss, Martin. Wie geht's dir?

Hallo, Ben. Wie geht's Ihnen? Wie heißt du? Auf Wiedersehen, Herr Schmidt.

formell

Guten Tag, Frau Müller.

informell

3 Ordnen Sie zu.

1 Sie hat Kinder.

2 Sie arbeitet und ist für die kranken Kinder da.

3 Sie ist für die Kinder in der Gastfamilie da.

4 Sie studiert.

a Kinderärztin

b Mutter

c Studentin

d Au-pair-Mädchen

LEKTION 1 8 acht
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4 a Sortieren und schreiben Sie mit Artikel.

1 Aeguntr

2 rGnzee

3 mOa

4 tUnerknuft

5 erpfVlegngu

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 12. Was ist richtig? Unterstreichen Sie.

1 Gisela hat Peter geheiratet/geschickt/kennengelernt und ein Jahr später ein Kind bekommen.
2 Die Agentur trifft/heiratet/sendet Frauen über 50 als Au-pairs ins Ausland.

3 Gisela hat ihren Lebenslauf gemacht/eingeladen/geschickt.
4 Gisela muss für die Unterkunft/Gastfamilie/Großmutter nichts zahlen.

c Ergänzen Sie.

Oma kennengelernt zufrieden Verpflegung heiraten

Gastfamilie Unterkunft Au-pair-Mädchen

www.annas-blog.blogspot.de

ANNAS BLOG

Ich arbeite jetzt als (1) in Berlin.

Meine (2) ist super! Sie haben drei Kinder und auch die

(3) wohnt im Haus. Die (4) ist kein

Problem, ich esse immer mit der Familie. Miete zahle ich natürlich nicht,

denn die (5) ist frei. Gestern habe ich mit einer Freundin

gefeiert. In der Disco habe ich einen Studenten (6) Er

war sehr interessant, aber (7) möchte ich ihn nicht!

Ich bin wirklich super (8)

5 a Schreiben Sie die Jahreszahlen.

hier...

zweitausendfünfzehn neunzehnhundertzweiundsechzig neunzehnhundertsechsundachtzig

zweitausendeinunddreißig neunzehnhundertvierzehn

2015.

b Und Sie? Schreiben Sie die Jahreszahlen in Worten.

1 Wann sind Sie geboren?

2 Wann haben Sie Ihre beste Freundin/Ihren besten Freund kennengelernt?

3 Seit wann lernen Sie Deutsch? Seit

6 a Trennen Sie die Partizipien.

GEMACHT STUDIERTGEREISTGEARBEITEТВЕКОМMENGESTORBEN

GELESENGEDACHTGESCHICKTGEHABTGEHEIRATETGESPIELTGEKOMMEN

GESEHENGETRUNKENGEGESSENBESUCHT

B
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B

b Trennbare Verben. Wo ist die Schere? Markieren Sie.

kennen/lernen abholen aussehen aufmachen ankommen

aufstehen einkaufen aufräumen einladen abfahren

c Ergänzen Sie das Partizip.

1 kennenlernen → Ich habe David

2 aufstehen → Er ist um 7 Uhr

3 einladen → Wir haben Freunde

4 abholen Sie hat die Kinder

5 einkaufen →Sie haben Gemüse

d Ergänzen Sie das passende Verb im Perfekt. Achten Sie auf haben oder sein.

bekommen einkaufen reden aufräumen

kommen schicken einladen abholen kennenlernen

und die

Er hatte zu viel Arbeit.

und gelacht.

Besuch für Hannah

1 Gestern hat Hannah Besuch bekommen

2 Nach der Arbeit Hannah Getränke und Essen

Wohnung
3 Dann sie Carla und Elias vom Bahnhof

4 Hannah Carla und Elias vor zwei Jahren im Urlaub

5 Hannahs Freund Bernd leider nicht

Aber er eine WhatsApp

6 Carla, Elias und Hannah viel

7 Carla und Elias Hannah für das nächste Wochenende

Hannah möchte sie gerne besuchen.

7 Lesen Sie Lisas Tagebuch. Schreiben Sie die Sätze in die Tabelle.

Day One - Mein Tagebuch

Montag, 15. Juni

1 Ich bin heute um sechs Uhr aufgestanden.

2 Um acht Uhr habe ich meine Kollegin abgeholt.

3 Dann sind wir zur Arbeit gefahren.

4 Nach der Arbeit habe ich noch schnell eingekauft.
5 Am Abend habe ich meine Freundin zum

Essen eingeladen.

2 Ende

1. Ich bin heute um sechs Uhr aufgestanden.

2. Um acht Uhr habe ich

3.

4.

5.

LEKTION 1 10 zehn
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8 a Typisch Student? Lesen Sie und ergänzen Sie die richtige Form von haben oder sein.

Julian ist Student. Gestern war wieder so ein Tag. Er (1) ist erst um zwölf Uhr

aufgestanden. Dann (2) er Frühstück gemacht und (3) zur Universität

gefahren. Am Abend (4) er viel gelernt und lange

gelesen. Dann (5) er in den Club gegangen. Dort

(6)er seine Freunde getroffen. Sie (7)-

gefeiert und getanzt. Julian (8) um 5.00 nach Hause

gekommen! Und heute? Heute hat er Kopfschmerzen.

b Schreiben Sie Fragen im Perfekt.

1 (schon/die Kinder/abholen/du)

2 (was/ihr /im Supermarkt/einkaufen)

3 (meine Mutter/du / anrufen)

4 (du/wann/heute/aufstehen)

5 (Pedro/wann/kennenlernen/du)

6 (den Drucker / du / ausmachen)

Hast du schon die Kinder abgeholt?

7 (ausdrucken/ die E-Mail/ Sie)

Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie.2

kennengelernt aufgestanden ausgestiegen

eingestiegen | abgeholt | eingekauftmitgekommen

eingeladen | ausgedruckt

d Dann hören Sie noch einmal und wiederholen Sie.2

9 a Ordnen Sie zu.

in der Schule in Thessaloniki nach Deutschland aus London

in München seit drei Wochen in New York seit gestern seit einem Jahr

Wo? in der Schule,

Woher?

Seit wann?

Wohin?

b Ergänzen Sie die Präpositionen.

in bei in in seit in seit im

Hallo, ich heiße Georgios und wohne (1) fünf Jahren

mit meinen Eltern (2) Thessaloniki. Ich studiere hier

Physik und lerne (3) einem Jahr Deutsch. (4)

der Schule habe ich schon Englisch und Französisch gelernt.

Ich arbeite (5) Juli drei Wochen (6) RheinEnergie

(7) Köln. Und dann möchte ich vielleicht den Master

(8) Deutschland machen.

B
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C

10 Schreiben Sie.

1 Minute • 1 Stunde Viertel vor 10 •1 Tag 1 Monat 1 Jahr •1 Woche 2017 gestern

Seit wann?

1 Seit einer Minute. 4

2 5

3 6

7

8

9

11 Ergänzen Sie die Pluralendungen -n oder -en.

Seit wann?

1 Seit drei Wochen

2 Seit zehn Monat

3 12 Hören und wiederholen Sie.

3 Seit zwanzig Jahr_

4 Seit fünf Sekunde

5 Seit fünfzehn Minute

6 Seit zwei Tag

seit Süden sagen Sarah

sehr

☐

lesen senden reisen

So Sohn sofort | Lasagne

4 13 Hören und wiederholen Sie.

interessant

was ☐

Haus |Spaß|

dasWasser| besser

essen heißen

C Warum Deutsch?

1 a W-Fragen. Ordnen Sie zu und

ergänzen Sie die informelle Variante.

AUSSPRACHE

Sssssssssss = das machen Bienen

s vor Vokal

s zwischen Vokalen

AUSSPRACHE

sssssssssss = das machen Schlangen

[s] am Wortende

ss und ẞ werden immer [s] ausgesprochen, z. B. heißt"

Welche Sprachen sprechen Sie? Wie heißen Sie? Wie alt sind Sie? Was sind Sie von Beruf?

Woher kommen Sie? Wo wohnen Sie? Sind Sie verheiratet?

formell informell

Name

Wohnort

Herkunft

Beruf

Alter

Familienstand

Sprachen Welche Sprachen sprechen Sie? Welche Sprachen sprichst du?

LEKTION 1 12 ZWölf
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b Ordnen Sie zu, ergänzen und vergleichen Sie.

DeutschEnglisch

Who?

Why?

How?

Warum? Wer? Was? Wie?

Meine Sprache

What?

2 a Ordnen Sie zu.

1 Die Frage

2 Gute Frage,

3 Gute Idee, denn das möchte

4 Na ja, die Frage ist

5 Also, die Frage nicht,

b Ordnen Sie zu.

a denn das interessiert mich auch.

b ist super!

c denn das ist zu persönlich.

d ich auch wissen.

e uninteressant.

Die Frage ist interessant. Gute Frage, denn das interessiert mich auch. Die Frage ist langweilig.

Gute Idee, denn das möchte ich auch wissen. Also, die Frage nicht, denn das ist zu persönlich.

c Hier ist ein Foto von Marion. Was möchten Sie Marion fragen?

Schreiben Sie fünf Fragen auf eine Karte.

d Nehmen Sie die Karte mit in den Kurs und vergleichen Sie Ihre Fragen.

3 a Finden Sie die Wörter. Markieren und ergänzen Sie.

SPRACHKURSARGANZQZUKULTURENVBHMOTTOPOSSKONTROLLIERE

WURREERFOLGREICHVBNGGNATÜRLICHASFPROJEKTERTZI

1 Ich habe Deutsch in einem Sprachkurs gelernt.

2 Es gibt viele Sprachen und

3 Mein

4 Ich plane und

in Berlin.

: Du möchtest in Deutschland arbeiten und im Beruf

klar, dann musst du Deutsch lernen!

viele

5 Ich möchte nach Deutschland. Da muss ich

das macht Spaß.

Deutsch lernen.

sein?

C
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b Ergänzen Sie.

immer mehr Kauffrau ganzen Büromanagement Europa zufrieden

Spielplatz Universitätsklinik

1 Ich arbeite im Büro. Ich bin für

Ich plane viel und muss viele E-Mails schreiben.

2 Leute kommen nach Berlin,

aus und aus der Welt!

3 Ich habe Kinder und gehe oft auf den

Dort hört man auch viele Sprachen.

4 Ich bin Ärztin und arbeite in einer

5 Mein Chef ist sehr mit meinem Deutsch.

4 Schreiben Sie Fragen mit heißt und bedeutet. Dann ordnen Sie die Erklärungen a-f zu.

Was heißt Spielplatz?1 Spielplatz

2 selbstständig Was bedeutet

3 Prüfung
4 Kultur

5 Sprachkurs

6 Universitätsklinik

a Essen, Sprache, Menschen, Musik und, und, und in einem Land.

b Dalerne ich eine Sprache.

c Zuerst muss ich viel lernen, dann mache ich eine...

d Ich bin mein Chef.

e Das Krankenhaus der Universität.

Da sind viele Kinder und haben Spaß.

5 a Suchen Sie die Wörter und schreiben Sie sie in der richtigen Reihenfolge.

S Z D E N S T A G S M montags,

P E T N G A R 1 S C I

S A M S T A G S

M

T C T

N N 0 R X N K C E U C T

D o N N E R S T A G S W

S P F R E T A G S T 이

C H N E S S A H G C

H K M Ο N T A G S G V H

S 0 N N T A G S F W S S

+

0
0
0
0
0
0

!!!!!!!!!}!}!!!9
MARZ

Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3

5 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

b Wann machen Sie was? Schreiben Sie drei Sätze.

Montags gehe ich ...

LEKTION 1 14 vierzehn
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6 a Markieren Sie die Verben und schreiben Sie.

jobberichtenbüroheiratenproblemekontrollierensprachkursschickenprojekt

vergleichentraumfindenkulturunterrichtenfrage

b Ergänzen Sie die Verben aus 6a in der richtigen Form.

1 Angelika schickt eine WhatsApp.
2 Ben und ich in einem Monat. Die ganze Familie kommt.

3 Tim war in England. Er hat viele Fotos gemacht und jetzt
4 Hat Lisa ihre Hausaufgaben gemacht? Das muss ich

5 Hans möchte Schuhe kaufen und

6 Ich gehe nach Deutschland. Ich möchte einen Job

7 Frau Mertens

er seinen Freunden.

die Preise im Internet.

Französisch. Sie ist Französischlehrerin.

5 c Hören Sie und wiederholen Sie.
AUSSPRACHE

gefunden Gemüse gesund | gesendet | geöffnet Geschäft Das e im Präfix ge-

hört man nur wenig.
Geburtstag | Getränk | gesehen gelernt | geboren ☐ gemacht

7 a Ergänzen Sie.

mein Mann Italiener ist. das den Kindern Spaß macht.

die Stadt so cool ist! alle Englisch mit ihm sprechen.

1 Im Büro hat Juan kein Problem, weil

2 Zu Hause sprechen wir Italienisch, weil
mein Mann Italiener ist.

3 Wir gehen auf den Spielplatz, weil

4 Berlin ist für mich ein Traum, weil

b Unterstreichen Sie die Verben im zweiten Satz

und ergänzen Sie.

1 Mike lernt Deutsch. Das ist wichtig

Mike lernt Deutsch, weil das wichtig

2 Pamela lernt Deutsch. Sie arbeitet in Berlin.

Pamela lernt Deutsch, weil sie in Berlin

3 Frau Dr. Karabatos lernt Deutsch. Die Patienten sprechen kein Englisch.

4 Valerie lernt Deutsch. Sie arbeitet in einem Kindergarten in München.

C
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8 Warum tun die Personen das? Schreiben Sie weil-Sätze ins Heft.

1 Jan heiratet Maria. Er liebt sie

2 Markus trinkt viel Kaffee. Er mag Kaffee.

3 Liliana kann nicht kommen. Sie muss lernen.

4 Sophia geht in den Club. Sie tanzt gerne.

5 Karel bleibt im Bett. Er ist krank.

1. Jan heiratet Maria,

weil er sie liebt.

2. Markus...

6 Ich bekomme den Job. Ich kann gut Deutsch.

7 Frau Mars geht in den Garten. Sie darf da rauchen.

8 Bruno und ich fahren nach England.

Wir möchten zusammen in London studieren.

9 a Warum Deutsch lernen? Unterstreichen Sie die Verben und schreiben Sie Sätze mit weil ins Heft.

www.sprachen-und-ich.de

DEUTSCH LERNEN. WARUM?

DAS SAGEN LERNERINNEN UND LERNER.

1 Pro Jahr lernen über 20 Millionen Menschen Deutsch.

2 Deutsch ist meine Lieblingssprache.

3 Es gibt in der Schweiz viele Jobs.

4 Ich suche in Deutschland Arbeit.

5 Mein Mann ist in Österreich.

6 Ich arbeite bei Lufthansa.

Ich lerne Deutsch,...

1. weil pro Jahr über 20 Millionen

Menschen Deutsch lernen.

2.

b Und Sie? Warum lernen Sie Deutsch? Schreiben Sie 3 Sätze ins Heft.

6 10 Diktat. Hören und schreiben Sie. Sie hören den Text zweimal. Beim zweiten Hören schreiben Sie.

11 Welche Antwort passt? Kreuzen Sie an.

1 David wohnt schon lange in Wien.

•a Wirklich? Ob Nein, er mag Mozart.

2 Helen ist Pilotin!

Oa Das schmeckt mir. Ob Das ist wirklich interessant!

3 Gretas Lieblingsessen ist Pizza.

Oa Sie kommt aus England. Ob Ach, ja?

4 Svenja tanzt gerne.

Oa Das ist neu für mich. b Wohin?

LEKTION 1 16 sechzehn
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Lernwortschatz

eine Person treffen

Freut mich

sehr.

kennen lernen

Lange nicht

gesehen.

Mir geht's gut.

uninteressant

interessieren

persönlich

• das Alter

das Motto, -s

der Spielplatz, -e

immer mehr

der Meter,-

studieren und arbeiten

unterrichten

der Master,

den Master machen

• die Prüfung,-en

eine Prüfung machen

das Au-pair-

Mädchen, -

die Gastfamilie, -n

die Agentur, -en

der Sprachkurs, -e

erfolgreich

zufrieden

reisen

global

die Herkunft
selbstständig

⚫ das Lieblings-
kontrollieren

land, er

• der Traum, e

die Grenze, -n

die Kultur, -en

vergleichen, hat

verglichen

Europa

ganz-

die Unterkunft, e

die Verpflegung, -en

heiraten

• die Oma, -s

Wann?

montags

dienstags

mittwochs

donnerstags

freitags

samstags

sonntags

berichten

finden, hat gefunden

das Projekt, -e

die Kauffrau, -en

das Büromanage-

ment, -s

senden

schicken

aus-drucken

die Universitäts-

klinik, -en

nachfragen

Warum?

weil

• die Frage,-n

Was heißt...?

Was bedeutet...?

bedeuten

Das ist wirklich

interessant!

Das ist neu für mich!

Ach ja?

Ganz klar, ...

natürlich
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2 Gut aussehen

Starten wir!

1 a Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie.

3

4

10

8 9

2

→ 1 → 2 3 4

6

b Sortieren Sie die Buchstaben

aus den farbigen Kästchen und

ergänzen Sie das Lösungswort.

Lösungswort: o e

5

6

e

↑

7 8 ↓

↓ 10

2 Ergänzen Sie die Artikel.

1 Anzug 3 Hose 5 Pullover 7 _ Hemd 9 Kleid

2 Mantel 4 Schuhe 6 Mütze 8 Rock 10 _ Jacke

A In einer Boutique

1 a Was ist richtig? Unterstreichen Sie.

Wer trägt heute was?

1 Nina trage/trägt einen Rock.

2 David trägt/tragen Stiefel.

3 Ich trage/tragen Jeans und ein Hemd.

4 Du trägt/trägst eine Bluse.

5 Emma und Paul trägt/tragen Mützen.

6 Laura und ich, wir tragen/trägt Kleider.

7 Ihr trägt/tragt Blusen und Röcke.

b Schreiben Sie den Akkusativ.

Ich trage...

1 Pullover → einen Pullover 5 • Hemd →

2 Mantel → 6 •Jacke

←

3 Hose →

4 Schuhe→

7 이 Mütze

8 Kleid→

LEKTION 2 18 achtzehn
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2 a hat oder haben? Unterstreichen Sie.

1 Welche Farbe hat/haben das T-Shirt denn?

2 Und welche Farbe hat/haben die Blusen?

b Schreiben Sie Fragen wie in 2a.

3 Welche Farbe hat/haben der Mantel?

4 Welche Farbe hat/haben die Jacken hier?

1 Pullover Welche Farbe hat der Pullover?

2 Mütze

3 Stiefel

4 Anzug

5 Kleidungsstücke

3 a Ergänzen Sie die Farben.

1 2 3 4 5 6

grün

7 8 9 10 11

b Ergänzen Sie die Personalpronomen im Akkusativ.

Im Kurs. Wer trägt was?

1 Ich sehe einen Pullover in Blau. 이

2 Ich sehe einen Rock in Schwarz.

3 Ich sehe ein Hemd in Weiß.

4 Ich sehe Schuhe in Braun.

5 Ich sehe eine Jacke in Rot

Ja, ich auch, Sofia trägt ihn.

Ja, ich auch, Feng trägt

Ja, ich auch, Ben trägt

Ja, ich auch, Mario trägt

6 Ich sehe einen Mantel in Lila.

7 Ich sehe ein Kleid in Gelb.

O Ja, ich auch, Amanda trägt

Ja, ich auch, Nina trägt

Ja, ich auch, Anna trägt

4 a Wo? Ergänzen Sie.

1

auf dem

2 3

RESTAURANT

4

A
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A

b Was hört man wo? Ordnen Sie zu und schreiben Sie.

Welche Farbe darf's denn sein? Für mich bitte ein Wasser.

Und zu essen? In Schwarz? Der Pullover sieht cool aus.

Im Restaurant In der Boutique

5 a Ordnen Sie zu.

1 Ich finde den Pullover

2 Aber in Rot

3 Ich möchte ihn

4 Ja, er steht

5 Aber der Rock

6 Entschuldigung, haben Sie ihn auch

b Ergänzen Sie.

a gefällt er mir noch besser.

b eine Nummer größer?

c mir richtig gut.

d passt mir nicht.

e in Blau schön.

f gerne mal anziehen.

in Größe braucht in Schwarz passt

Magda gefällt der Pullover (1) gut. Aber in Blau gefällt er ihr noch besser.

Magda zieht den Pullover (2) 38 an. Der Pullover (3) Magda nicht.

Sie (4) ihn eine Nummer größer.

6 a Ergänzen Sie den Komparativ.

schöner größer besser

1

groß-

2

schön -

b Ergänzen Sie.

1 Die Schuhe stehen dir aber gut.

2 ◆Das Hemd in Blau ist

3 Der Pullover hier ist groß.

LEKTION 2 20 zwanzig
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gut-

Ja, aber die Stiefel hier sind doch

Ja, aber das Hemd in Schwarz finde ich schöner.

Ja, aber der Pullover hier ist
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7 Ergänzen Sie. gut besser Sieh

(1) mal, ich habe eine super Hose gefunden.
° Ja, sie sieht ganz (2) aus. Aber ich finde, die Hose hier sieht (3) aus.

8 a Schreiben Sie den Dialog mit Satzzeichen richtig.

gutentagkannichihnenhelfen

jakönnensiemirbittediepulloverzeigen
이

jagernewelchegrößebrauchensie

b Schreiben Sie einen Dialog wie in 8a. Variieren Sie mit Jacke.

c Ergänzen Sie.

gefällt brauche passt steht eng

1 Du, das Kleid hier gefällt mir gut.

0 Ja, aber es

Sieh mal, es ist viel zu

2 Wow, die Hose

Ja, aber sie ist zu klein.

Ich

9 Ordnen Sie zu.

1 Ich

mir nicht!

dir richtig gut.

sie eine Nummer größer.

2 Die Kleidung von Pia
3 Der Rock passt mir

4 Der Anzug steht

5 Der Pullover sieht

7) 10 a Hören und wiederholen Sie.

8

aussehen gut aussehen |

a nicht.

b finde Schwarz besser.

c richtig cool aus.

d gefällt mir gut.

e dir wirklich gut.

Wie sieht er aus? | Er sieht gut aus.

Er sieht wirklich gut aus. | Er sieht wirklich sehr gut aus.

AUSSPRACHE

Der Akzent wandert. Er liegt

auf der wichtigen Information.

b Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. Dann hören Sie noch einmal

und wiederholen Sie.

spielen | Tennis spielen | Sie kann Tennis spielen. | Sie kann gut Tennis spielen.

Sie kann sehr gut Tennis spielen. | Sie kann wirklich sehr gut Tennis spielen.

A
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B

11 Schreiben Sie in der richtigen Form.

1 Die Brille

2 Die Stiefel

(gefallen) mir gut.

(gefallen) mir gut.

6 Der Mantel (stehen) ihm

wirklich gut.

3 Ich (finden) das T-Shirt in Blau 7 Die Hose

(aussehen).

richtig cool

(passen) dir gut.

(passen) dir besser.

8 Die Krawatten nicht so

gut (aussehen).

besser.

4 Die Schuhe

5 Der Anzug

12 Wer sagt was? Ordnen Sie zu.

Kann ich thnen helfen? Können Sie mir bitte die Anzüge zeigen? Ich möchte gerne ein T-Shirt.

Welche Größe brauchen Sie denn? Wie gefällt Ihnen der Pullover hier? Der Rock hier gefällt mir.

Dann nehme ich den Pullover. Die Jacke sieht (wirklich) gut aus, aber sie ist sehr teuer.

Die Jacke steht Ihnen richtig gut. Was kostet die Hose? Haben Sie GröBe...?

Verkäuferin / Verkäufer

Kann ich lhnen helfen?

Kundin/Kunde

B Mode

1 a Was tragen sie gerne? Schreiben Sie Sätze mit den Nomen im Plural.

1 Eva:

Rock → Eva trägt gerne Röcke.

Mantel Sie

Stiefel

2 Sadika und Jens:

T-Shirt Sie tragen

Mütze →

Jacke

b Und Sie? Was tragen Sie gerne?

2 Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 22 noch einmal. Ordnen Sie zu.

1 Kim Tischer

2 Sara Frank und Didier Martin

3 Robbie Dolade

a ist 27 Jahre alt.

b produziert nur regional.

c lebt jetzt in Berlin.
d haben in Paris und London studiert.

e ist 28 Jahre alt.

LEKTION 2 22 zweiundzwanzig
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3 a Sortieren Sie und schreiben Sie die Fragen.

1 hat/Wo/Kim/studiert?

2 Wo/sie/jetzt?/lebt

3 gibt es/ Seit wann/ihre Modefirma?

4 lieben/ Sara und Didier? / Welche Farbe

5 Wo/sie / gearbeitet?/ haben

6 Wo/die Stoffe?/kauft/ Robbie

7 nach dem Studium/Wo/hat Robbie/gearbeitet?

Wo hat

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 22 noch einmal und ordnen Sie die Fragen aus 3a zu.

a In Paris und London. c In Paris. e Seit drei Jahren.

b In Uganda und Äthiopien. d In München und Düsseldorf. f Schwarz.

g In Berlin.

C Im Text ,Berlin macht Mode" im Kursbuch auf Seite 22 gibt es viele

englische Freunde. Ordnen Sie die Freunde zu und ergänzen Sie in Ihrer Sprache.

jung kreativ produzieren am besten besser

Englisch Deutsch Meine Sprache

1 better

2 creative

3 best

4 young

5 produce

d München und Berlin. Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie die Sätze.

München:
MÜNC NE MOD HEN IST EI ESTADT.

TAUCH WIR ABER MÜ KLICH TEUER. NCHEN IS

Berlin:

OS SIN

M BESTEN.

DIE BÜR

FÜR STA

D VIEL B

T BERLIN A

ILLIGER.

RT-UPS IS

B
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B

4 Ordnen Sie zu.

+ ++ +++

lieber

am meisten

gut

5 a Ergänzen Sie die richtige Form von gut.

am besten -gut
mehr viel besser

gerne am liebsten

1 Ich finde Kims Mode (+). Aber die Mode von Sara und Frank finde ich (++).

이 Und ich finde die Mode von Robbie (+++).

2 ◆ Berlin ist toll! Also, wir finden Wien _(++).
3 Und wie ist dein Job so? Na ja, der Job bei BMW war (++).
4
◆ Nicht schlecht, die Wohnung! Also die Wohnung in Berlin war (++).

5 Magst du Blau? Ja, aber Grün gefällt mir (+++).

b Gut, besser... Schreiben Sie Werbung. Besser?

Gut, besser, der Deutschkurs! Nein. Am besten!!!

MODE AUS
DÜSSELDORF

c Nehmen Sie Ihre Sätze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner.

6 a Ergänzen Sie die richtige Form von gerne.

1 Ich trinke

Ich trinke (+++) Tee.

(+) Espresso, aber noch (++) Cappuccino.

2 Ich trainiere (+). Und du? Ich gehe (++) spazieren.
3 ◆ Kaufst du (+) im Kaufmax ein?

Ja, Lebensmittel und so. Aber Mode kaufe ich

◆ Französisch? Nein, ich koche lieber deutsch. Und mein Mann

kocht (+++) italienisch. Wirklich?

(++) in Boutiquen.
4

b Ergänzen Sie den Dialog. Beides zusammen am liebsten

Und was machst du gerne?

Ich tanze gerne. Aber noch lieber höre ich Musik.

Und was machst du (1)
(2) (3)

7 a Ergänzen Sie die richtige Form von viel.

2

Musik hören und tanzen.

1 Die Wohnung am Marktplatz kostet (+).

• Aber die Wohnung am Stadtpark kostet doch (++).

2 Die Jacke in Schwarz kostet (+++).

•Wirklich? (++) als die Jacke hier?

3 Mein Auto war nicht sehr teuer. Janas Auto hat (++) gekostet.

Stimmt. Aber Tims Auto hat (+++) gekostet, glaube ich.
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b Ergänzen Sie den Superlativ.

am meisten am liebsten am besten

1 Berlin macht Mode - gut, besser,

2 Modefotos kosten viel, Models kosten noch mehr, aber

3 In Berlin wohnen wir

c Ergänzen Sie.

kosten die Büros.

Die Stadt ist einfach super.

1 Laura isst gerne Spaghetti. Aber sie isst lieber Pizza. Und am liebsten isst sie Lasagne.

2 Jannika trägt gerne Jeans. Aber sie trägt lieber Röcke. Kleider.

3 Silvia mag gerne Grau. Rosa.

4 Die Hose kostet viel. Aber das Hemd kostet mehr.

Und am liebsten mag sie Rot.

der Anzug.

8 Wer ist das? Ordnen Sie die Personen aus 7c zu.

1 2 3

Das ist bestimmt Laura.

C Filmstars

1 a Ordnen Sie zu.

1 Was trägst du am liebsten?

2 Trägst du gerne Kleider?
3 ◆ Isst du gerne Gemüse?

a Ja, sehr gerne. Aber noch lieber mag ich Obst.

b Anzug und Hemd.

c Nein, am liebsten trage ich nur Jeans und ein T-Shirt.

b Schreiben Sie Fragen und Antworten.

1 ◆Trägst du gerne Röcke? (Röcke) 이 Nein, am liebsten trage ich Jeans. (Jeans)

2 (Fleisch) •Nein, am (Gemüse)

3 (Fußball) • (Tennis)

2 Ergänzen Sie.

Haare Augen nicht so gut Brille ziemlich

www.my-date.de

Hallo, das bin ich. Seht mal, meine (1) sind kurz und blond,

meine (2) sind blau, und ich bin (3) groß. Ich

trage eine (4) _, denn ich kann (5) sehen

C
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C

3 a Augen- und Haarfarben. Sortieren Sie und ordnen Sie zu.

au un bl blo gr schwa rz nd

1 2 3 4

Ihre Augen sind Seine Augen sind Ihre Haare sind Seine Haare sind

b Was ist das Gegenteil (→)?

1 schwarz → weiß 3 leicht → 5 lang

2 wenig 4 groß 6 jung

4 Und Sie? Wie sehen Sie aus? Schreiben Sie und malen Sie ein ganz einfaches Bild von sich.

Haare Augen Brille? groß? klein?

Meine Haare sind

5 a Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie.

→1 Haarfarbe

2 Spielt in Filmen, ist sehr bekannt.

3 Das Gegenteil von lang.

↓1 Ist für die Augen.
2 Sehen wir im Kino.

4 Bekommt man vielleicht für einen Film.

5 Ich bin alt, meine Haare sind...

b Sortieren Sie die Buchstaben aus den farbigen

Kästchen und ergänzen Sie das Lösungswort.

Lösungswort: S p rst_r
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